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RFID

NanoNET



Arbeitsfrequenz Niederfrequenz 
125 – 134 KHz 

Hochfrequenz 
13,56 MHz 

Ultrahochfrequenz 
668 / 915 MHz 

Mikrowelle 
2,45 / 5,8 GHz 

Funktionsprinzip 
 

Induktive Kopplung Induktive Kopplung Backscatter-Kopplung Backscatter-Kopplung, 
elektromagnetisch 

Energieversorgung 
 

passiv passiv passiv/aktiv aktiv 

Übertragungsraten 
 

niedrig mittel hoch sehr hoch 

Lesereichweiten < 50 cm < 1 – 2 m < 10 m 
aktiv: < 100m 

< 30 m 
aktiv < 100m 

Lesegeschwindigkeit 
 

sehr langsam langsam langsam – schnell schnell / sehr schnell (aktiv)  

Datenspeischerung 
 

Read only Read/Write Read only , Read Write Read Write 

Einfluss von 
- Metall 
- Feuchtigkeit 

 
problematisch 
niedrig 

 
problematisch 
niedrig 

 
kaum 
hoch 

 
kaum 
sehr groß 

Standard  weltweit weltweit mit Ausnahmen USA/Asien 
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Standard  weltweit weltweit mit Ausnahmen 
(EU/USA) 

USA/Asien 
(EU nicht) 

ISO-Standards 10536 
11784/85 
14223 

14443 
15693 
18000 

14443 
15693 
18000 

14443 
15693 
18000 

Ausrichtung des 
Transponders 
 

nicht erforderlich nicht erforderlich teilweise erforderlich erforderlich 

Anwendungen (Beispiele) 
 

Zutritts- und Zu- 
Gangskontrolle, 
Tieridentifikation, 
Behälter, Wegfahrsperren f. 
Autos 

Skipass, eTicketing, 
Textilkennzeichnung 
Tracing und Tracking, 
Logistik, 
Gepäckmanagement 

Paletten- und Containerer-
fassung 

Mautsysteme, 
Container-Tracking, 
Long range-Application 

Transponderbauformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

      
 
Quelle: www.brooks-rfid.com 

  

     
 
Quelle:www. rfid-informationen.de 
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Quelle: www.openbeacon.org 

 
Tabelle    : Klassifizierung und Kenngrößen von RFID-Systemen 
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Installation
17%

Kostenanalyse eines stilisierten RFID-Projektes im 
Einzelhandel
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Software
44%

Lesegeräte
17%

Sonstiges
22%

Quelle: Soreon Research, 2005
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Wireless Transfer Center Berlin-Brandenburg (WTC-BB )

Ziele des WTC-BB :

� Identifizierung und Ansprache der  KMU`s sowie Fors chungseinrichtungen auf dem Gebiet 
der Wireless-Technologien

� Beratung von klein und mittelständischen Unternehme n

� Individuelle und fachspezifische Bearbeitung von Un ternehmensanfragen

� Zusammenfassung und Aufbereitung der Aktivitäten de r relevanten Forschungs -
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� Zusammenfassung und Aufbereitung der Aktivitäten de r relevanten Forschungs -
einrichtungen und Unternehmen in Berlin und Branden burg nach Anwendungsfeldern, 
Technologien, Branchen und Leistungsangeboten

� Initiierung und Unterstützung von Kooperationsproje kten zwischen Forschungs-
einrichtungen und Unternehmen zur schnelleren Umset zung von Forschungsergebnissen in
die Praxis, Schaffung von Referenz- und Beispiellösu ngen

� Vernetzung von Unternehmen und Forschung

� Analyse und Bewertung von Einsatzszenarien für Wire less-Technologien

� Schaffung einer für Unternehmen und Forschungseinri chtungen nutzbaren Präsentations-
plattform 

� Identifizierung und Zusammenführung aller Wireless- Entwicklungen in einem Wireless-Atlas
für die Hauptstadtregion



� Bündelung, Austausch und Aufbau von Erfahrungen im Bereich Wireless

� Unterstützung bei der Akquisition von Förderprojekt en und –mitteln

� Bündelung der Kompetenzen und Nutzung von Synergien

� Organisation und Durchführung von  technisch und be triebswirtschaftlichen  
Weiterbildungsmaßnahmen (Seminare, Workshops Inhous e-Schulungen, Fachtagungen)

� Schulungs- und Weiterbildungsangebot
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� Information und Veröffentlichung von Best-Practice (Fallstudien)

� Aufbau einer Informations- und Marketingplattform  ( Internet, Wireless-Atlas Berlin-
Brandenburg, Newsletter, etc.), die die Potenziale und wirtschaftlichen Effekte der Wireless-
Technologien für Berlin und Brandenburg sichtbar ma chen 

� Imagearbeit und Lobbying für die Wireless-Branche 

� Präsentation der Wireless-Aktivitäten der Hauptstad tregion auf Messen und Fachkongressen
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Tel.: +49 30 6392 5172
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